
werden müssen. Sie erfolgt durch das Urgeschichtliche Institut, das sämt­
liches Fundgut dem Burgenländischen Landesmuseum nach Fertigstellung 
der Bearbeitung zur Aufbewahrung übergibt. Dies gilt auch für die neuen 
spätbronzezeitlichen Funde der Urnenfelderkultur aus Siegendorf, die sich 
an die bisher bekannten keramischen Typen dieser Zeit gut anschließen.

Es kann also nicht oft genug betont werden: Schützt die heimischen 
Bodendenkmäler, meldet jeden Fund dem Landesmuseum, damit alle Quel­
len zur ältesten Geschichte des Burgenlandes gesammelt werden können. 
In diesem Zusammenhang wird auch auf die vom Bundesdenkmalamt her­
ausgegebene Schrift „Schätze im Boden“ eingdringlichst aufmerksam ge­
macht. R. Pi t t i oni «.  Wien.

Neuerscheinung
In der Manzschen Verlagsbuchhandlung, Wien I., Kohlmarkt 16, er­

schien die „Einführung in die Geschichte der österreichischen Literatur“
von Prof. Dr. Ernst Jos. G ö r l i e h  in zweiter, verbesserter und ergänzter 
Auflage. Umfang 164 Seiten. Preis S 7.50. Der Verfasser hat mit dieser 
Literaturgeschichte nicht nur der Lehrerschaft einen unentbehrlichen Behelf 
für den Unterricht geschaffen, sondern auch allen, die unserer heimischen 
Literatur Interesse entgegenbringen, ein wertvolles Nachschlagebuch ge­
schenkt.
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